
 

 

 

Gemeinde Glandorf  Glandorf, den 13.01.2021 

 

N i e d e r s c h r i f t 

OR Schwe/016/2020 

 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortsrates Schwege 

am Mittwoch, den 25.11.2020, von 19:30 Uhr bis 21:41 Uhr 
in der Ludwig-Windthorst-Schule, Schulstr. 1, 49219 Glandorf 

 
 
 
 
Anwesend: 

Ortsbürgermeister 
Herr Josef Hesse CDU  

Mitglieder 
Frau Verena Bellstedt CDU  
Herr Dirk Wesselkock CDU  
Frau Eva-Maria Wulfert CDU  

Bürgermeisterin 
Frau Dr. Magdalene Heuvelmann Bürgermeis-
terin 

 

Protokollführer 
Herr Frank Scheckelhoff  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Herr Karl-Heinz Bechtrup CDU  

beratendes Mitglied 
Herr André Winterberg CDU  
 
 
Gäste 
Herr Obermeyer und Herr Leuschner, TEN eG 
Mehrere Zuhörer 
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Öffentlicher Teil 

 

 
 1. Eröffnung der Sitzung 

 
Ortsbürgermeister Hesse eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Anwesenden.  
 
 

 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ortsratsmitglieder 
 
Ortsbürgermeister Hesse stellt die ordnungsgemäße Ladung und die anwesenden Ortsratsmit-
glieder fest. Karl-Heinz Bechtrup und Andre Winterberg fehlen entschuldigt.  
 
 

 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Ortsbürgermeister Hesse stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 

 4. Feststellung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form festgestellt. 
 
4.1 Bericht des Ortsbürgermeisters und der Verwaltung  
 

1. Termine der nächsten OR-Sitzungen 
a. Heute findet die letzte OR-Sitzung für 2020 statt. 
b. Nach Bekanntgabe des Sitzungskalenders des Glandorfer Gemeinderats werden 

Sitzungsvorschläge gemacht  
c. Nur noch 3 Sitzungen in 2021 (Frühjahr, Sommer, Herbst, keine Wintersitzung, 

da im Herbst Kommunalwahlen sind) 
 
 

2. „ToDo-Liste der offenen Aufgaben“ 
a. ToDo-Liste wurde gestern mit Frau Wessels und Rainer Stockhoff aktualisiert -> 

läuft jetzt sehr gut, da alle Beteiligten berücksichtigt werden. 
b. Berliner Kissen Up de Haar bei der Drosselgasse wird noch in diesem Monat in-

stalliert. Hierzu wird die die Straße zwischen Drosselgasse und Schierhölterweg 
ca. 2 Tage geschlossen. 

c. Ersatz von fehlenden Bäumen an der Hauptstraße ist in Bearbeitung bei Rainer 
Stockhoff und Schönhoff. Soll dieses Jahr auf jeden Fall noch was werden.  

d. Turnhalle: Es wird ein Schrank im Vorraum links vor der eigentlichen Hallentür 
installiert mit mindestens 6 abschließbaren Fächern, in denen jede Organisation 
„ihre“ Sanitätsmaterialien lagern kann wie z. B.: Grundschule / Kindergarten / 
Blau Weiss Schwege / Sabine Wolters / Volleyballgruppe etc.  

e. W-LAN am DEP: zusammen mit den Sportplätzen ist W-LAN bei Net-X beauf-
tragt und soll dieses Jahr anlaufen, wenn es gut läuft sogar noch im November 
2020 

f. Sylvana Groß-Lüpken wird wieder den Wanderweg  ab kommenden Wochenen-
de adventlich gestalten. Es kommt wieder Woche für Woche eine Attraktion da-
zu. 

g. Volkstrauertag 2020 in kleinstem Rahmen (Pastor Höne, Verena und OB Hesse) 
und der Kranz kam auch zu spät… somit konnten wir darüber nicht in den Glan-
dorfer Mitteilungen berichten. 

h. Weihnachtsbeleuchtung wird ab dem 1. Advent in Schwege erstrahlen. 
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i. Wegeseitenränder werden wieder – wie jedes Jahr – jetzt beginnend geschnitten. 
In diesem Zusammenhang wird im gesamten Wanderweg das offensichtliche 
Totholz aus den Bäumen geholt. 

j. Rundbank vor dem Kindergarten wird abgebaut und neu ersetzt im Frühjahr. 
k. Vor der Kirche wird die durch Wurzeln angehobene Pflasterung bearbeitet: Pflas-

terung wird aufgenommen, Wurzeln gekappt und Pflasterung wieder verlegt,  
l. Ferner werden die Bäume vor der Kirche ergänzt, so dass diese wieder symmet-

risch gleich gut aussehen. 
m. Optimierung des Aushangkastens beim Kindergarten vom Anstrich bis hin zur 

Organisation der Aushänge, was mit Gisela Uhlenhake abgesprochen wird. 
n. Dirk Wesselkock und seine Helfer haben neben den vier Fetenhütten, auch die 

Hütte zur Lagerung der Hütten beim Friedhof durchrenoviert und angestrichen. 
Dort lagert der Bauhof auch diverse Materialien und die Totengräber haben dort 
ebenfalls ihre Materialien. Vielen Dank dafür! 

 
3. DEP 

a. Letzte Herbstaktion wurde tatkräftig von allen Ortsratsmitgliedern unterstützt. 
b. Aushangkasten wurde vom OR vorbereitet und vom Bauhof installiert 
c. Zurzeit werden die Inhalte zusammengetüftelt (einlaminiert und mit Magneten 

festgeklemmt), so dass wir demnächst bei Funke einen designtechnisch opti-
mierten Aushang haben werden, wenn alle Aushänge vorliegen und selber wie-
der um optimiert wurden 

 
4. Beamer im Pfarrheim 

a. Beamer steht jetzt im Pfarrheim zur Verfügung 
b. Alle notwendigen Kabel und Adapter wurden von Andre Winterberg ergänzt, so 

dass zukünftig die OR-Sitzungen mit Beamer im Pfarrheim St. Marien stattfinden 
können 

 
Herr Scheckelhoff teilt folgende Informationen mit:  
An der letzten Verkehrsschau war kein Teilnehmer der Kreisstraßenverwaltung anwesend. Da-
her konnte nicht über die Querungshilfe am DEP gesprochen werden. 
 
Der Wanderweg ist durch Inanspruchnahme durch Fahrzeuge beschädigt worden. Der Bauhof 
wird eine Reparatur vornehmen und die betroffenen Bereich mit Häcksel und Rindenmulch auf-
füllen. 
 
Ein Spielgerät für die Grundschule wird noch im Dezember geliefert (Vogelnestschaukel) 
 
Der Radweg an der Kreisstraße vom Ortsausgangs bis zur Grenze mit Kattenvenne wurde in 
das Mehrjahresprogramm des Landkreises Osnabrück aufgenommen. Ein genauer Zeitpunkt 
für eine Realisierung kann hieraus noch nicht hergeleitet werden, aber der erste Schritt zur 
Realisierung ist hiermit getan. 
 
Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann weist darauf hin, dass in Glandorf derzeit ca. 20 Bürger mit 
Covid 19 infiziert sind.  
 
Sie weist außerdem darauf hin, dass die Umgestaltung des Thieplatzes in Glandorf Thema der 
nächsten Ratssitzung sein wird.  
 

 5. Genehmigung der Niederschrift OR Schwe/015/2020 vom 09.09.2020 
 
Die Niederschrift OR Schwe/015/2020 vom 09.09.20 liegt allen Ortsratsmitgliedern vor. Gegen 
Form und Inhalt werden keine Einwände erhoben. Die Niederschrift wird in der vorliegenden 
Form einstimmig genehmigt.  
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 6. Baugebiet Schwege 
 

 6.1. Vorschlag für Vergabekriterien, Beratung und Beschlussfassung 
 
Dem Ortsrat haben die bisherigen Vergabekriterien für das Baugebiet „Hauptstraße / Up de 
Haar“ und Dorenberg Teil III vorgelegen.  
 
Der Ortsrat ist einstimmig der Auffassung 50% der Plätze nach dem Datum des Eingangs der 
Bewerbungen und 50% entsprechend der Kriterien für das Baugebiet Dorenberg Teil III zu ver-
geben.  
 

 6.2. Vorschlag über den zuerst auszubauenden Bereich, Beratung und Beschlussfassung 
 
Der Ortsrat ist einstimmig der Auffassung, dass das Baugebiet „Westlich Ortslage Schwege“ in 
folgender Reihenfolge ausgebaut werden soll. 
 
 
 

 
 
Der erste Bauabschnitt soll im kommenden Jahr erfolgen. 

 
 

 6.3. Präsentation durch Vertreter der TEN über die Möglichkeiten der Versorgung von Bauge-
bieten, Beratung und ggf. Beschlussfassung 
 
Herr Obermeyer und Herr Leuschner von der Teutoburger Energie Netzwerk eG stellen die in 
der Anlage beigefügte Präsentation über das Projekt „kalte Nahwärme in Hagen a.T.W. vor. 
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Der Ortsrat könnte sich vorstellen, dieses Projekt auch in Schwege durchzuführen. Das Thema 
soll zeitnah im Bau- und Planungsausschuss beraten werden. 
 
Die Vertreter der TEN weisen darauf hin, dass es bei Durchführung des Projektes wünschens-
wert ist, dass auch die örtliche Politik hinter einem solchen Projekt stehe. Grundsätzlich lohnt 
sich ein solches Projekt erst ab einer gewissen Größenordnung. (mindestens 80% der Grund-
stücke) Diese sei mit Realisierung des Baugebiets in Schwege voraussichtlich auch wenn eine 
Abschnittsweise Entwicklung stattfindet gegeben.  
 
 

 7. Patt vom Spielplatz Lerchenweg zu Straße Up de Haar parallel zum neuen Feuerwehrge-
rätehausgelände, Beratung und Beschlussfassung 
 
Ortsbürgermeister Hesse teilt mit, dass sich dieser TOP erledigt habe, da eine entsprechende 
Wegeführung auch über Privatgrundstücke verlaufen würde und die Eigentümer dies nicht 
möchten.  
 
 

 8. Optimierung der Spielplätze in Schwege - Spielplatz an der Grundschule, Beratung und 
Beschlussfassung 
 
Der Ortsrat Schwege ist einstimmig der Auffassung die Spielplätze in Schwege in folgender 
Reihenfolge zu optimieren. 
 

1. Spielplatz Grundschule – Ist in Arbeit mit Grundschule und Förderverein 
2. Spielplatz An der Dümme – Besprechung 1. Quartal 2021 
3. Spielplatz Lerchenweg – Besprechung 2. Quartal 2021 

 
Der Ortsrat stellt einstimmig den Antrag, im Jahr 2021 Haushaltsmittel in Höhe von 45.000 EUR 
zu bewilligen. 
 
Die genauen Konzepte sind noch festzulegen. Nach bisheriger Vorstellung soll der Spielplatz an 
der Grundschule in Absprache mit Schulleitung und Förderverein entwickelt werden. Am Spiel-
platz an der Dümme soll eine Matsch-Spielanlage integriert werden. Der Spielplatz Lerchenweg 
soll für „Alt und Jung“ entwickelt werden.  
 
 

 9. Haushaltsmittelplanung  für den Ortsteil Schwege 2021 
 
Der Ortsrat Schwege beantragt einstimmig für den Haushalt 2021 folgende Mittel vorzusehen:  
 

- Optimierung Spielplätze in Schwege 45.000 EUR 
- Trinkwasserbrunnen am DEP   5.000 EUR 

 
Die Anträge für Maßnahmen der Dorferneuerung (Weg bei Wolke und Trimm Dich Pfad) werden 
von der Verwaltung gesondert berücksichtigt. 
 
Die pro-Kopf-Pauschalen für die Ortsräte sollen in der bisherigen Form erhalten bleiben.  
 
Die Bänke am Ehrenmal sollen saniert werden. Der Ortsrat empfiehlt, Bänke künftig möglichst 
aus Recyclingmaterial herzustellen. 
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 10. Mehrzweckhalle Schwege - Erweiterung der Lüftungsanlage in  Zeiten von Corona 
 
Ortsbürgermeister Hesse berichtet, dass Frau Wessels mit der Fa. Lübbers einen Termin zu 
diesem Thema organisiert. Hier wird besprochen, ob und was ggf. notwendig ist, um die Lüftung 
zu optimieren.  
 
 

 11. Ehrungen und Jubiläen in Zeiten von Corona 
 
Ortsbürgermeister Hesse teilt mit, dass er darüber unglücklich sei, dass seit Ausbruch der Pan-
demie keine Information der Ortsräte über Ehrungen der Jubilare mehr stattfindet. Früher be-
kamen die Jubilare ein kleines Präsent überreicht. Zurzeit wird nur eine Glückwunschkarte von 
der Verwaltung übermittelt.  
Er ist der Meinung, dass die Jubilare mit der Glückwunschkarte zumindest auch einen Wertgut-
schein erhalten sollten. Nach seiner Auffassung sollte dies auch rückwirkend erfolgen. 
 
Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann teilt mit, dass nicht beabsichtigt war, die Ortsräte nicht mehr 
über die jeweiligen Ehrungen zu informieren. Dies wird wieder erfolgen. Die (auch rückwirken-
de) Übergabe eines Gutscheins für die älteren Leute findet sie eher schwierig. Bei der Verwal-
tung sei bisher keine Kritik an der bisherigen Verfahrensweis angekommen. Sie werde die Prob-
lematik noch einmal überdenken.  
 
 

 12. Anfragen und Anregungen 
 
Ortsratsmitglied Bellstedt teilt mit, dass Bewohner der Straße „An der Wüste“ die Aufstellung 
von Leitpfosten angeregt hätten, um die Geschwindigkeit zu reduzieren. 
Herr Scheckelhoff teilt mit, dass der Abschnitt bereits als Zone 30 ausgewiesen ist. Durch die 
Leitpfosten lassen sich an dieser Stelle keine Geschwindigkeitsreduzierung erreichen. Vielmehr 
sei dies ein allgemeines Problem.  
 
 

 13. Schließung der Sitzung 
 
Mit Dank an die Teilnehmer schließt Ortsbürgermeister Hesse die öffentliche Sitzung um 21.36 
Uhr.  

 


